
Genehmigungsantrag 
Per Fax: [Hier Faxnummer eintragen] 
Ordnungsamt / Gesundheitsamt / Gewerbeamt 
Landkreis / Stadt [Ort] 
Straße, Hausnummer 
PLZ Ort 
 

Ort, Datum  

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

hiermit beantrage ich (Beispiele): 

- mit meinen 12 Personen am 17. April auf dem Grillplatz, Torstr. 1, 04105 Leipzig 
von 12 - 18 Uhr eine Grillparty durchführen zu können.  

- meinen Friseursalon in der Dorfstraße 5, 04105 Leipzig bis auf weiteres werktäglich 
zwischen 9 Uhr und 18 Uhr eröffnen zu dürfen. 

- Außenbestuhlung für mein Eiscafé Zotta, Kornmarkt 7, 04105 Osterode täglich von 
10 bis 18 Uhr zu genehmigen. 

- Hier so konkret wie möglich beantragen, was du möchtest. Art der 
Handlung, Ort, Uhrzeit, Datum usw.) 

Es können so viele Wünsche oder Anträge wie möglich genannt werden. Es kommt 
auch nicht darauf an, um was es sich handelt. Soweit der Staat deine 
Handlungsfreiheit eingeschränkt hat, beantragst du dieses aufzuheben.  

 

Begründung: 

Die vorgenannte Handlung bzw. Tätigkeit, ist mir aufgrund der aktuellen Corona-
Schutzverordnung nicht erlaubt bzw. untersagt.  

Soweit die Verordnung ein präventives Verbot mit Erlaubnisvorbehalt oder ein 
repressives Verbot mit Genehmigungsvorbehalt enthält, bitte ich eine entsprechende 
Erlaubnis bzw. Genehmigung zu erteilen. Ggf. mit entsprechenden Auflagen.  

Soweit die Verordnung ein absolutes Verbot ausspricht, weise ich darauf hin, dass 
sämtliche Verbote Grundrechtseingriffe darstellen und diese immer verhältnismäßig 
sein müssen. Das bedeutet, dass auch absolute Verbote dahingehend 
verfassungskonform auszulegen sind, dass unter bestimmten Voraussetzungen (hier 
das Einhalten von Hygienevorschriften) Ausnahmeregelungen zwingend möglich sein 
müssen. 

Ich bitte insofern unter Achtung meiner verfassungsmäßigen Rechte und dem Gebot 
strikter Verhältnismäßigkeit, mir eine Erlaubnis bzw. Genehmigung in der Form zu 
erteilen, wie sie meinem Bedarf am nächsten kommt.  

Aufgrund der besonderen Eilbedürftigkeit bitte ich um kurzfristige Entscheidung. 

 

Mit freundlichem Gruß, 

 

Unterschrift 



Merkblatt: Antrag, Widerspruch 

 

Antrag stellen 

Um eine Erlaubnis oder eine Genehmigung zu erhalten, oder um eine staatliche 
Leistung zu erhalten, ist es regelmäßig erforderlich, einen Antrag zu stellen. In den 
meisten Fällen ist es nicht erforderlich, dabei eine bestimmte Form einzuhalten. Die 
Behörden sind verpflichtet, im Zweifel nachzufragen, was mit dem Antrag gemeint ist 
und müssen, soweit Formvorschriften zu beachten sind, darauf hinweisen.  

 

Corona-Verordnungen 

Die Corona-Verordnungen und Nebenverordnungen zu den Corona-Verordnungen 
verbieten häufig Tätigkeiten oder Handlungen, die grundsätzlich gesetzlich erlaubt 
sind, oder für die die erforderlichen Genehmigungen dem Grunde nach schon 
vorliegen.  

 

Schadensersatzanspruch 

Grundsätzlich gilt, dass jeder Bürger bei einem unrechtmäßigen staatlichen Handeln 
einen Anspruch auf Schadensersatz aus Amtshaftung hat.  

Bei rechtmäßigen staatlichen Handeln, wie das bei den Maßnahmen der Corona-
Verordnung der Fall sein könnte, kann es gegen den Staat Ansprüche aus einem 
sogenannten Aufopferungsanspruch geben, weil eine Person in Anspruch genommen 
worden ist, die dem Grunde nach unbeteiligt ist.   

 

Wie mache ich das? 

Unser Vorschlag ist, zunächst einen formlosen Antrag an dein zuständiges 
Gesundheitsamt, Gewerbeamt und Ordnungsamt zu stellen.  

 

Welcher Inhalt? 

Schreibe einfach das in den Antrag hinein, was dir wichtig ist. Beispiele:  

Hiermit beantrage ich 

- mit meinen 12 Personen am 17. April auf dem Grillplatz, Torstr. 1, 04105 
Leipzig von 12 - 18 Uhr eine Grillparty durchführen zu können.  

- meinen Friseursalon in der Dorfstraße 5, 04105 Leipzig bis auf weiteres 
werktäglich zwischen 9 Uhr und 18 Uhr eröffnen zu dürfen. 

- Außenbestuhlung für mein Eiscafé Zotta, Kornmarkt 7, 04105 Osterode 
täglich von 10 bis 18 Uhr zu genehmigen.  

Soweit aus Infektionsschutzgründen besondere Auflagen zu beachten sind, 
bitte ich um umgehende Mitteilung.  



Wie absenden? 

Deinen Antrag sendest du per Fax oder Einwurfeinschreiben an die oben genannten 
Behörden. An besten an alle drei, so dass es keinen Streit um die Zuständigkeit gibt.  

 

Wie weiter? 

Wenn du den Antrag versandt hast, telefonierst du hinterher und fragst nach, ob 
dein Schreiben angekommen ist. Du kannst dann gleich erklären, dass du eine 
sofortige Entscheidung brauchst, weil ansonsten ein nicht rückgängig zu machender 
Schaden droht.  

 

Mein Antrag wird abgelehnt.  

Es ist davon auszugehen, dass dein Antrag unter Hinweis auf die jeweils geltende 
Corona-Schutzverordnung abgelehnt wird. Unter dem Schreiben findest du aber eine 
Rechtsbehelfsbelehrung. In dieser Rechtsbehelfsbelehrung wird dir gesagt, welche 
rechtlichen Schritte du jetzt gehen kannst, um am Ende eventuell zu deinem Recht 
zu kommen.   

 

Gang zum Anwalt 

Entweder legst du selbst Widerspruch ein oder erhebst Klage zum zuständigen 
Verwaltungsgericht. Beides kannst du ohne Anwalt machen. Hast du eine 
Rechtsschutzversicherung, frag dort nach, ob diese Verfahren im Verwaltungsrecht 
deckt und ob nur Gerichtsverfahren oder auch Vorverfahren (Widersprüche) gedeckt 
sind. Wegen der Eilbedürftigkeit solltest du auf jeden Fall zum Anwalt gehen, wenn 
du rechtsschutzversichert bist. Hast du keine Rechtsschutzversicherung musst du 
entweder die Kosten selber tragen, oder du kannst selber Widerspruch einlegen. Du 
kannst auch bei uns nachfragen, ob wir einen Teil der Kosten übernehmen. Für 
bestimmte Musterverfahren unterstützen wir gerne. Einach melden unter 
anwalt@schlussjetzt.org 

 

Dein Antrag ist abgelehnt? 

In den meisten Bundesländern kannst du Widerspruch einlegen. Welchen 
Rechtsbehelf oder welches Rechtsmittel du hast, sollte dir unter der Ablehnung 
deines Bescheides als Rechtsbehelfs- oder Rechtsmittelbelehrung bekanngegeben 
worden sein.  

Prüfe bitte genau, ob deine Versammlung insgesamt verboten ist. oder ob die 
Auflagen (Anzahl der Menschen, Ort der Versammlung, Abstände usw.) gemacht 
worden sind.  

Wenn du mit den Auflagen leben kannst, ist alles gut. Dann kannst du deine 
Versammlung durchführen. 

Unsere Muster-Widersprüche sind nur für verbotene Versammlungen. 

 



Versammlungen (Demonstrationen) 

Demonstrationen dürfen nicht mehr per se verboten werden. Sowohl der Bayerische 
Verwaltungsgerichtshof (hier), als auch das Bundesverfassungsgericht (hier) haben 
sich dazu geäußert.  

Soweit Auflagen eingehalten werden können, dürfen Versammlungen nicht 
(!) verboten werden. Das ist ein gutes Zeichen für unseren Rechtsstaat.  

 

Widerspruch einlegen 

Ihr könnt jetzt also mit dieser Begründung Widerspruch einlegen. Muster für 
Widerspruchschreiben sind unten verlinkt.    

Wie mache ich das? 

Einfach das richtige Widerspruchsmuster verwenden und deine Daten eintragen.   

 

Welcher Inhalt? 

Nimm einfach das richtige Musterschreiben und ergänze deine Daten. 

1. Steht in dem ablehnenden Bescheid an irgendeiner Stelle, sinngemäß:  

Die sofortige Vollziehung ist angeordnet, dann nimmst du den 
Widerspruch Sofortvollzug 

 2. Steht in dem ablehnenden Bescheid lediglich, dass die Versammlung verboten ist, 
dann nimmst du den Widerspruch  

3. Sollte in der Rechtsbehelfsbelehrung stehen, dass du Klage einreichen musst, 
dann nimmst du den Widerspruch Letzte Warnung, 2 Stunden Frist   

 

Wie absenden? 

Deinen Antrag sendest du per Fax  an die oben genannten Behörden. An besten an 
alle drei, so dass es keinen Streit um die Zuständigkeit gibt.  

 

Wie weiter? 

Wenn du den Antrag versandt hast, telefonierst du hinterher und fragst nach, ob 
dein Schreiben angekommen ist. Du kannst dann gleich erklären, dass du eine 
sofortige Entscheidung brauchst, weil ansonsten ein nicht rückgängig zu machender 
Schaden droht. Du teilst auch sofort mit, dass du in exakt 2 Stunden einen Antrag 
auf einstweiligen Rechtsschutz beim zuständigen Verwaltungsgericht beantragen 
wirst.  

 

Mein Antrag wird nicht bearbeitet.  

Bekommst du nicht innerhalb von 2 Stunden eine Erlaubnis für deine Anmeldung, 
dann meldest du dich umgehend bei einem Rechtsanwalt oder beantragst bei deinem 



zuständigen Verwaltungsgericht einstweiligen Rechtsschutz. Wie das geht, wird 
demnächst hier veröffentlicht. Zugleich schickst du bitte alle Dokumente an 
anwalt@schlussjetzt.org. Wir prüfen, ob wir dich unterstützen können.  

 

Kosten 

Wegen der Eilbedürftigkeit solltest du auf jeden Fall zum Anwalt gehen, wenn du 
rechtsschutzversichert bist. Hast du keine Rechtsschutzversicherung musst du 
entweder die Kosten selber tragen, oder du kannst selber Widerspruch einlegen. Du 
kannst auch bei uns nachfragen, ob wir einen Teil der Kosten übernehmen. Für 
bestimmte Musterverfahren unterstützen wir gerne. Einach melden unter 
anwalt@schlussjetzt.org 

 

 

 

 

 

 


